
Ein neues Wappen mit dem Bogenschützen entdeckt 
 

Die internen Verbandsabzeichen, im Allgemeinen als Brustanhä-
nger bezeichnet, sind für viele Sammler begehrte Objekte. Die RK 
Berlin-Südwest als Bewahrer des Symbols der Flugabwehr wurde 
kürzlich von einem Kameraden mit der Nachricht überrascht, dass 
ein neues Wappen aufgetaucht ist. Dem Hinweis folgend konnte im 
Internet die Herkunft festgestellt werden. Es ist die Reservisten-Ar-
beitsgemeinschaft RAG Flugabwehr. Sie ist eine Untergliederung 
der Landesgruppe Niedersachsen im Verband der Reservisten der 
Deutschen Bundeswehr e.V. (VdRBw) in der Kreisgruppe Nien-
burg/Diepholz.  

 
Bild 5   Wappen der RAG Flugabwehr 

Bild:  RAG Flugabwehr 
 
Die Mitglieder sind zum größten Teil ehemalige Angehörige der Flugabwehrraketen-

gruppe 25 der Luftwaffe, die ab September 1961 auf dem Fliegerhorst Diepholz aufgestellt 
wurde und Kasernen und Stellungsbereiche in Ahlhorn, Barnstorf, Varrelbusch, Delmen-
horst, Eydelstedt und Großenkneten mit den Waffensystemen NIKE, HAWK und PATRIOT 
belegte. Der Verband wurde ab 2003 dem Flugabwehrraketengeschwader 1 -Schleswig-Hol-
stein- unterstellt und mit Aufgabe der Standorte in Niedersachsen mit dem Waffensystem 
PATRIOT am 01. Juli 2005 mit Personalergänzungen aus den Flugabwehrraketengruppen 
11, 39 und 41 in Leck/Stadum neu aufgestellt. 

 
Die RAG Flugabwehr wurde am 29. Dezember 2011 gegründet. Sie hat sich der Erhal-

tung und Pflege von historischen, bodengebundenen Flugabwehrsystemen verschrieben. Sie 
sammeln und bewahren Wissen und Exponate der Flugabwehr in Deutschland, erforschen 
deren Kontext, um diesen einer breiten Öffentlichkeit anschaulich zu vermitteln. Auf ihrem 
Wappen führen sie den Bogenschützen neben dem Logo des VdRBw unter der Luftwaffen-
schwinge im blauen Flugabwehrhimmel.   

 
Beim Militärhistorischen Museum (MHM) - Flugplatz Gatow streben die Kameraden 

eine Exponatpatenschaft über ein dort befindliches HAWK-Abschussgerät (Launcher) an.  
 
 
Quellen: 
www.vdrbw.de 
Chronik 40 Jahre FlaRakGrp 25, Barnstorf 2001 
Chronik 50 Jahre FlaRakG 1 -Schleswig-Holstein-, Husum 2009 
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